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Spever. Aus dem Koli'er.M
beichifsersZadt brannten innige Blitz

schlag? vier Häuser nieder.

!I?ürtteiildkrz.

Reichender g. Anfang August
wird die vom ..Verein für Bol!ik?:l
stätien in Würtlemberg' auf der Vhf-kun-g

Schifsrain erbaute erste Heilstätte
für 100 männliche Lungenkranke dem

Betrieb übergeben werden. Ter König
und die Königin haben die Anstalt, die

den Namen .Wilkelmsheim" süh:en
wird besichtigt. Tiefer Tage wurde
das für den Personenverkehr auf dem

Neckar bestimmte neugebaute Mo!or
boot in Betrieb genommen. Tazselbe
wurde auf der Werft von Andersen in
Neckarsulm gebaut und faßt etwa 0
bis 70 Personen. Zwei Taimler'se
Benzinmotor? entwickeln eine Ene7gie
von je 16 Pferdestärken. Die
Probefahrt von Heilbronn nach Heidcl

berg und von Heidelberg nach Ederbach

verlief zur vollen Zufriedenheit. Von
Heilbronn bis Heidelberg brauchte es

etwa 6 Stunden, von Heidelberg neck.u

aufwärts nach Eberbach A Stunden.

Oberndorf. Auf recht bedau-erlich- e

Weife verunglückte das 12jährige
Töchterchen des MetzgermeisterS
Sträub. Bei der Fleischabgabe glitt
der Mutter ein schweres Messer ins
der Hand und fuhr dem in der Nähe
stehenden Mädchen in die Bauchhöhl,
so daß die Eingeweiden hervordrangen
und theilweife verletzt wurden.

Stuttgart. Der Bankier Edw.
Becker, Vater von 2 Kindern, hat in
folge starker Verluste durch Baumwoll
spekulationen zuerst seine Frau und
dann sich selbst erschossen.

Baden.
A l b r u ch. Den Taglöhner Ulrich

Morath von Buch, der auf der Alb-Stra-

mit Steinklopfen beschäftigt
war. fand man todt auf. Der Verstor-ben- e

war mit Epilepsie behaftet uno ist
jedenfalls in einem solchen Anfall zu
Boden gestürzt, wodurch er so schwere
Verletzungen am Kopfe erlitt, daß der
Tod nach kurzer Zeit eintrat.

B r u ch s a l. Weil er das Examen
zum Einjährigendienst nicht bestand,
erschoß sich der Sohn des Verlegers der

.Kraichgauer Ztg.", Weber.

Bühl. Von einem Schnellzuge cr-fa- ßt

und getödtet wurde der 9jährige
Sohn des Schreiners Stark.

Donaueschingen. Infolge
eines Sturzes von der Obertenne des
Farrenall? starb Stadtrath und Wai
senrichter Anton Fischer.

W i e b l i n g e n. Ter 46 Jahre
alte Landwirth B. Baumann. Vater
von 9 Kindern, gerieth unter einen
Wagen der Straßenbahn; der Verun-glück- te

starb nach 2 Stunden.
W i l l a r i n g n. Ein 14jähriger

Knabe Namens Leo Vogt hatte sich' in
einem Sandhaufen eine Höhle gegraben
und sich hineingesetzt.. Plötzlich fiel der
Sand über dem Knaben zusammen,
welcher den Erstickungstod fand.

Freisten. Zwischen Meprechts-hofe- n

und Freistett wurde der taube.
83jährige LandwirtlfNeck von hier, de:
zwischen den Schienen gegangen war
und das Signal nicht gehört hatte, vom
Lokalzug überfahren und verstümmelt.

LIsaß'kothringen.
, Straßburg. Die Gesellschaft
für lothringische Geschichte und Alter
thumskunde hat ein Komite ernannt,
um nach dem Vorbilde des elsässischen
Idiotikon's ein Wörterbuch der deut-sche- n

Dialekte herauszugeben, die in
Lothringen gang und gäbe sind. Bis-he- r

waren die charakteristischen Eigen
thümlichkeiten der

Dialekte, die eine Menge veralteter
deutscher Wendungen ausweisen und
zugleich vielfach von der französischen
Sprache beeinflußt sind, noch niemals
Gegenstand wisenschaftlicher Erforsch-un- g.

Da die Eigenthümlichkeiten der
deutsch - lothringischen Dialekte unter
der wechselnden Einwirkung des

mehr und mehr verschwinden,
so ist es höchste Zeit, diese Eigenthüm
lichkeiten wissenschaftlich fe'stzulegzn.
Die Redaktion des deutsch lothringi
schen Idiotikons ist Professor F?ll
nann-Met- z übertragen worden.

Oesterreich.

Wien. Der von der Königsspitze
im Orthlerqebiet abgestürzte Tourist ist

thi) ein Iljun. rr war sofort kodi.
('in Anderer wurde betäubt und tonnte
wieder zum Leben zuruckzeruftn w:r
ren.

Ä x e v e n b r o i Ä. In dem 0::e
Oekoven scheute das Pferd des 'Hdtttti
St,umacher im Hose, drückte dabei den
Mitik der 2!er Jahre stehenden 2 ohn
so gegen die Wand, dasz derselbe nach
kaum 10 Minuicn verschied.

Oberhausen. Ter Bauunter-net,me- r

Karl Sachse. Tümplenermez
2t. wurde in dein ikm gegenüber liegen
den Schulneubau, welken er für die

Stadt ar.efuhrle. erschossen aufge'ün-den- .

Den Äevoloer halte S. '.iach der
That weggeworfen, denn derselbe tonn-

te nrch nicht gefunden werden. Wie

verlautet, war der Genannte in finan-ziell- e

Tchwierigkei:en gerathen. S.
war bisher Gefchäfisfübrer der hiesigen
Gewerbebank. doch erleiden die Mit
alicder derselben keinen Schaden. Ter
Selbstmord erregt hier und in der Um-gege-

großes Aussehen. Ter Pro-curi- st

Franz Schröder von der in

getretenen Rheinischen te

Portier. Henkel & Conip.
wurde auf Veranlassung des Liquida
tors, Kaufmann Legrand verhaftet und
zwar wegen Untreue und Untersch?e!fs.
Sch. hat mit den ihm anvertraut gewe
senen Geldern speculirt. es fehlen im

anzen 30.000 Mark.

frovinz SaMen
E r S h a u s k n. Ein furchibarer

Anblick bot sich den Insassen des hisi
gen Krankenhauses. An der Tachrin-n- e

des hohen Gebäudes hing der 81jäh-riq- e

Greis Jof. Beck aus Lengcnfeld.
Noch ehe die Rettungsmannschaft ihn
erreichte, stürzte er ab und blieb sofort
todt. Der Unglückliche war im

buch ein Fenster auf das Tiach

geklettert.

Jlsenburg. Ertrunken ist beim
Baden im Teiche der Präparand Karl
Förster, der sich zur Zeit Zeit während
der Ferien hier bei seinen Eltern auf-hiel- t.

S t a s; f u r t. Im Kohlensch.icht

Löderburg sind die Arbeiter Olto und
Jung verschüttet worden.

proritn Schlesien'

K a t t o w i tz. Auf Grund des

100jLhrigen Bestehens seines Majora-te- s

hat der Reichstagspräsident Graf
Ballestrem dem Vorstände des

Vereins mitgetheilt, daß
derselbe alljährlich Zuwendungen aus
den Ueberschüssen seines großen Betrie-be- s

erhalten soll. Die diesjährige
beträgt 100100 Mark, die

als Sparkasseneinlage für die Arbeiter
verwandt werden soll.

I a n n o w i tz. Werkstaltschmied
Blobel aus Kerzdorf sollte hier den

Krähn umlegen. Derse.be
fiel jedoch zu zeitig und so unglücklich,
daß dem Blobel der Kopf zerqur.scht
wurde. Der Verunglückte hinterläßt
Frau und 4 Kinder.

I o s e p h s t h a l. In Folge Blitz-schlag- es

brannte die Mosig'sche Besitz-

ung nieder, wobei die Frau Mosig in
den Flammen umkam. ' r

G ö r l i tz. Bahnwärter Berndt aus
Rauschwalde gerieth unter einen

Schnellzug und' fand den Tod. Der
Bedauernswerthe hinterläßt Frau und
sieben Kinder.

Provinz Schleswig. Holstein.

Schleswig. Beim Spielen fiel
der 9jährige Sohn des Revisions-As-sistente- n

Lindner in die Elbe. Der
Knabe konnte zwar noch lebend aus dem

Wasser gezogen werden, doch verstarb
er bald darauf an den Folgen des Un
falls.

S ch e n e f e l d. Auf dem Sophien
thaler Moor wurde der Arbeiter I.
Andersen vom Blitz erschlagen.

Provinz Westfalen.

L ü d i n g h a u s e n. Auf der Zie-gel- ei

von C. Muß & Tomsen gerieth
der dort beschäftigte jugendliche Arbei
ter Meier mit dem linken Fuße unter
die Räder eines Lowry. Der Fuß
mußte im Krankenhause abgenommen
werden.

Horde. Große Anforderungen an
die Mutterliebe werden der Frau Kirst
Hierselbst gestellt. Die Frau, die sich

erst vor Kurzem zwei schrecklichen

Hautoperationen unterzogen hat, um
ihren mit Brandwunden bedeckten

Sohn zu retten, wird sich in nächster
Zeit für eine solche zum drittenmal
opfern. Eine erhebliche Fläche an dem

Körper des Verunglückten will nicht
heilen, und es ist deshalb die noch-mali-

Entnahme von Haut nothwen-di- g.

H a m m. Hier stieß ein Radfahrer
mit einer 82jährigen Frau zusammen.
Letztere kam zu Fall und erlitt eine Ge

Hirnerschütterung, deren Folgen sie in
der Nacht erlag.

U n n a. Dieser Tage wurden sieben

Bergleute, welche an einer Beerdtgunzs-seie- t
eines Bergmanns in Königsbocn

theilgenommen "hatten, vom Hitzschlag
getroffen. Alle wurden in die Kran
kenhäuser geschafft.

B o e l e. Die alte leidige Gewöhn
jeit, mit Petroleum Feuer anzumachn,
irachte hier ein junges Menschenleben

??e Leiche des unglücklichen Knaden R
ni'aj uiuii auiycjuiu'cn.

Jbbkkibüren. Beim Heuaö'r
den stürzte der Arbeiter G. so ungiück-lic- h

von dem hoch beladenen Wagen,
daß der Tod bald darauf eintrat.

Sachsen

Jautzen. Die Ehcsrau des
Tchmiedemeisters Raupach, deren Ehe-man- n

in dem an der Lödauerstraßc ge

legenen Steinbruch als Zeugschmied?
meister beschäftigt ist, halte im Kinder
ivagen ihr 12 Tage altes Tcchterchen
unweit des Steinbruchs spazieren

Bon Feldarbeiter befragt,
wie viel Uhr es sei. hatte sich die Mut-te- r.

den Wagen stehen lassend, in ihre

wenige Schritte entfernte Wohnung
Während dieser Zeit kam der

Kinderwagen in's Rollen und stürzte
mit dem Kinde vor den Augen des Va-te- rs

in den 8 bis 10 Meter tiefen
Steinbruch. Das Kind starb in Folge
Schädelbruchs.

Franken u. Hier stürzte der
13 Jahre alte Dienstknecht Curt Voigt
vom Scheunenboden auf die Tenne und
rrlitt einen Schädelbruch, an dem er
unmittelbar darauf verstarb.

Plane, bei Flöha. Das
Töchterchen des Fabrikspinners

Otto fiel in die Zschoppau und ertrank.
Dresden. An einem Bahnüber-gang- e

bei Teuben wurde eine Arbeiter-fra- u

mit zwei in einem Kinderwagen
fitzenden 3 bezw. 1 Jahr alten Kindern
von einer Lokomotive überfahren und
getödtet. Der Bahnwärter schnitt sich,
ven Dresdener Neuesten Nachrichten

weil er die Schranken zu früh
geöffnet hatte, mit einem Messer die

Kehle durch und wurde in tödtlich m

Zustande in das Krankenhaus
gebracht.

Thüringische Staaten.
R u d o l st a d t. Ein dreizehnjäh

riger Mörder. Möller aus Katzhütte,
ist in das hiesige Landgerichtsgefäng
niß eingeliefert worden. Er hatte einen

Altersgenossen in den Wald gelockt, um
ihm die paar Groschen, die der Knabe
sich selbst verdient hatte, abzunehmen.
Als der Uebersallene das Geld nicht

herausgeben wollte, verletzte Möller ihn
tödtlich mit einem Messer. Der junge
Verbrecher zeigte keine Reue.

Vramischwcig.

Braunschweig. Der Ritter-gutsbesitz- er

Eduard Schultze aus Wal-zu- m

bei Schöppenstedt ist in den Alpen
bei Disentis abgestürzt. Er war so

sort todt.

Großhcrzogthum liessen.

Mainz. Beim Scheibenschießen
wurde dieser Tage der bedienende Sol-d- at

Heller vom 117. Regiment durch
einen Sergeanten erschossen. Der

soll nicht rechtzeitig Deckung
hinter der Scheibe gesucht haben.

O st h o s e n. ' Der 80jährige Medi-cinalra- th

Dr. Laist erlitt durch Umsal
len und Erplodircn einer Petroleum-lamp- e

so schwere Brandwunden, daß er
trotz sofortiger ärztlicher Hülfe noch in

derselben Nacht starb.

Bayern.

Burghaust n. Lehrer Fr. Ram-sau- er

hier hat dem Prinzen Rupprecht
einen Marsch .Brautgruß" gewidmet
und hierfür ein huldvolles Anerken-nung- s-

und Dankesschreiben erhalten.
N e u - U l m. Eine vielsagende An-zei-

ist in dem Uracher Amtsblatt" zu
lesen. Sie lautet: .Entlausen am 17.
Juni meine Frau und am 21. Juni
meine Tochter. Der glückliche Finder
wird gebeten, dieselben behalten zu wol
len. M. Weber, Senden bei Neu-Ulm- ."

Aus der Pfalz. Den ehema
ligen Erzbischof der Diöcese Köln. Car-din- al

Johannes v. Geissel. einen Sohn
der Pfalz, hat fein Geburtsort

ein bekannter Ribort, zwar
in gutem Andenken behalt:, aber es

fehlt jedes sichtbare Erinnerungszeichen
an seinen großen Sohn in diesem Dor
fe. Aus diesem Grunde wird von

Seiten die Anbringung einer
einfachen Gedenktafel an seinem

angeregt, das seine Eltern
als schlichte Rebleute bewohnten. Als
Mensch. Christ und Patriot von allen
Confessionen gleich hochgeschätzt, ver-die- nt

der Kirchenfürst umsomehr eine
bleibende, sichtbare Erinnerung, als er
bekanntlich auch längere Zeit Ober
Haupt der Diöcese Speier war, sich

während seiner Wirksamkeit in der

Heimathprovinz sowohl durch tolerante
Lesinnung als auch als geschichtlicher
,nd kirchenrechtlicher Schriftsteller ei-

len hochgeachteten Namen erworben
md in der Ferne fein engeres Heimath-lan- d

wie seinen Geburtsort stets in
Zhren gehalten hat.

W o m A l l g ä u. Bor einigen
Wochen jammerten wir über das ewi

,e" Regnen. Jetzt ist es besser und
ie? Es schneit!" Die höheren

öerge haben ihre Schneekappen wieder

lufgesetzt, ja sogar diel weiter unten
zibt's Neuschnee. Dazu dichter Nebel,
lo daß man kaum von einem Haus zum
indern sehen kann, und eine Kälte! Na,
;ckj danke? Ueberall wird geheizt bei

uns, und auch in den Schulöfen brennt
:in lustig Feucrlein. wie die Schulkin-oe- r

erzählen. Von einem Sommer
missen wir, noch nichts; der muß auf
seiner Weltentour das Allgäu heuer
rein übergangen haben; und doch neh-m- en

die Tage schon ab.
A ch a f f e n b u r g. Ein fu'rchtba-ce- s

Gewitter mit Hagelschlag hat in
der Umgebung großen Schaden ange-richt-

In Grünmorfach ist die Ernte
gänzlich vernichtet, in Goldbach, Hös-bac- h,

Schweinheim zum Theil vernich-te- t.

Der Blitz schlug mehrfach ein, ein
Mann ist getödtet, mehrere Brände sind
entstanden.

W ü r z b u r g. Beim Hochzeits
schießen in Krombach hat sich ein Böl-le- r

zu früh entladen und einen 15jäh-rige- n

Burschen Namens Nees getödtet.

proinj sannopfr.
U D t t) a u' I. Ter 39uJjlwliet

Hasedro:h von hier bkgad sich mi: iioi
diki junarri Lkuikn auj Lknihcim per
iKao über die tjoll. &xtnt, um in der
nak,n Tinkcl zu baden. Man halie sich
fcertiU einr Zeitlang in der kühlen
tIutt) ftflött, all Has'lroth plötzlich
mit einem Äussckrki wrfanl und nicht
wieder an dik Oberfläche kam. Tie je.
fort unternommenen viettungsversuche
seiner Freunde blieben leider erfolglos.

3 t a d t. Dieser Zage wurde bei
dein ewilter der Maurer Heinrich
Behrens von liier auf seiner arbeit 1

stelle in Basenfletd vom Blitz erschla
gen. tfr hinterläkt eine Wittwe mit
drei unmündigen Kindern. Ebenfalls
schwer heimgesucht wurde das von
Borstel'fche Ehepaar auf der SpreaVl
'schen Ziegelei in Brunshausen. 153

bat kürzlich einen Tohn durch (Irtn--
ken verloren, während ein zweiter Sjf)i
dieser Tage vom Blitz getödtet wurde.
Letzterer war verheirathet und hinler
läfzt eine Frau mit einem Kinde.

l?rorinz ressen.Naffau.

Wilhelms Hausen. In de:
Fulda fand man den Fuhrwerk-besitz- er

Reinhard Tchäser von hier an derselben
Stelle, wo s. Z. der Schuhmacher Claus
ertrunken ist. als Leiche auf. Schäfer
hatte in Cassel geschäftlich zu ihun

war aber nicht zurückgekehrt, wes-lial- b

Nachforschungen angestellt wur
den. die sich auf diese Weise aufklärten.

Frankfurt. Der Blitzschlag
tödtete dieser Tage in dem Torfe
Rheinböllen vier Feldarbeiter.

B o l k m a r s e n. Bei einem schrob
ten Gewitter traf der Blitz das hiesige
Bahnhofsgebäude, dessen Dach er zum
Theil zerstörte. Ein Beamter am

wurde betäubt, ein
lter Mann, der unter einem Weiden

kaum.Schutz gesucht, getödtet.

Provinz Pommern.
G r o ß - T ch o n f e l d. Arbeit?

Pohl von hier hatte die Milch des ou
irf nach dem Bahnhof Liebcnow zu
fahren. Bei der Zkückfahrt fuhr er et

was in den Liebenower See, um die
Näder anzufeuchten, ör gerieth aber
in grundlose Stellen und ertrank. Pohl
Ijinterläszt außer der Wiltwe noch vier

unversorgte Kinder.

Stettin. Bürgermeister Giese
brecht, der seit 1884 sein Amt bekleidet,
tritt am 1. Oktober aus Altersrücksich-te- n

er ist 73 Jahre alt in den

Ruhestand.
K r i e w i tz. Im Dorfteiche ertrank

das 3 Jahre alte Töchterchen des Eigen-thüme- rs

Winter.
L u p o w. Mehrere Nebengebäude

des Besitzers Leopold Neumann sielen
einem Brande zum Opfer.

Greifenhagen. Unter Theil
nähme der gesammten Bürgerschaft
feierte die Fischerinnung ihr 500jäqri
ges Jubiläum. 4 ,

Provinz ZVestxreußen.

Danzig. Die am 1. April in

Danzig verstorbene Wittwe Caroline
v. Mannstein, geb. Freiin d. Putt
Zammer. hat letztwillig aus ihrer Hin
terlassenschaft 12.000 Mark der Stadt
Danzig vermacht, damit daraus entwe

tu die Kosten der Anlage eines Brun
irens oder sonstigen Schmuckgegenstan-ie- s

auf einem öffentlichen Platze use
rer Stadt bestritten werden oder eine

besondere Stiftung zur Unterstützung
Don Studenten der neuen technischen
Hochschule errichtet werde. Der Mag!
strat hat beschlossen, die Zustimmung
der Stadtverordnetenversammlung und
1ie allerhöchste Ermächtigung voraus-gesetz- t,

die Stiftung anzunehmen und
feie 12.000 Mark fo lange zinsbar

bis die Summe durch Zinszu
wachs den Betrag erreicht haben wird,
welcher zur Anlage eines Monumental
Brunnens erforderlich ist.

H o h e n st e i n. Auf dem hiesigen
Bahnhof geriech der Arbeiter Henfel

zwischen die Puffer zweier Wagen; der

Bedauernswerthe war sofort eine

Leiche.

SartowZtz. Im Alter von 91

Jahren starb in Jungensand David v.

Orlikowski. Er war 50 Jahre Ober-Inspekt- or

in Sartowitz beim Grafen
Schwanenfeld.

Zempelburg. Den Tod beim

Daden fand der Schmiede

lehrling Otto Kaatz.

Rhemxrovinz.

Barmen. Drei Menschenleben

hat bis jetzt die kürzlich erfolgte Explo-sio- n

eines Spiritus Kochers bei einer
Familie Frese Hierselbst gefordert. Der
in Folge der Explosion umhergeschleu-ders- e

entzündete Spiritus hatte die

Kleider der Frau Frese und die ihrer
,drei Kinder in Brand gesetzt, und alle
Bier erlitten so schwere Brandwunden.
fcß sie in's Krankenhaus gebracht wer
ttn mußten. Dort starb schon kurz
nach der Einlieferung das vierjährige
Kind, ein Mädchen, die 53 jährige
Mutter sowie der zweijährige Knabe

Ipaul sind am anderen Tage ihren Ber
Setzungen erlegen. Ob das dritte Kind
cm Leben bleiben wird, ist noch sehr

fraglich.
M. G l a d b a ch. In letzter Zeit

ist die Rückwanderung aus Amerika
wieder sehr stark. So trafen vor eini-ge- n

Tagen gegen 700 solcher Rückwan

derer, von Antwerpen kommend, auf
dem hiesigen Bahnhof ein. Die Leute

waren aus Ostpreußen, Galizien und

Nufsisch-Pole- n und begaben sich wieder

in ihre Heimath.

Aus dem Wurmrevier.
Dieser Tage stürzte der Bergmann
Wirtz auf Grube Bockart einen Brems
schacht hinunter. Der Unglückliche der
etwa 26 Jahre alt war. erlitt so schwirr
Verletzungen, dasz er nur als Leiche zu

Tage gefördert werden konnte. Ein
harter Schlag für die Eltern, deren

Hauptstütze der Verstorbene war.

M a l m d y. Vom Blitze erschlagen

wurde in dem Dorfe Berg bei Büi!a?n.

zwischen Clark
tz Grace.

Billige Raten nach
- Colorado.

Am 21. Juni, 7 . S . 9. 10. und 18.

Juli und 2. Auz . Ticket von Punkn
w stl'ch rom issouriflutz und östlich

von Colby Couriiy, Kan., noch Dn,
ver. Colorado spring, Mnni',
Pueblo, Solt Lake Ciiy und Ogden,
unlk jiiiüd weiden verkauft über die

IM
- JU

einem KaHpreis, plus $2
für tie Hin und H.rfsbrt. Gültig

big 3!. Oktober 1900.

Beste Linie noch Denver; einzig di
rek e V.inie nach Colorado Sp'inas und
Monilou. Benutzet diese billigen Ralen
und krroeilet währen den Frrien in
Solorad, Schlafwagen können jetzt
schon für irgend eine Excursion refervirt
werden.

Schreib wegen nöherrn Einzelheiten
und da schöne Buch .Colorado th
Mognisicent' gratis.
E 83 Ihcmpson, SB

Tepeka, Kan
John Sebastian.

G. P.A.Chicago.

Sommer -
via

0'vvkflCTUr"
Die Union Pacific wird am 21. Juni,

7. bis 10. Juli lncl., 18. Juli und S.
August Sommer Exkursionen veranstal.
ten zu

einem Jvrpris für die Hin
und erfahrt

vla öS. 00 on Punkten in Kansc'' und
Nebroska ach

Denver, Pueblo, -- lora
do Eprings. Ogden u
Galt Lake.

Ticket haben Vültigkeit für die Rück

sahrt bis zum 31. Oktober.

Wegen Tabellen, illustrirte Bücher,
Pamphlete, Beschreibungen, wende mcw
'Ich an E. B. Slosson. Agent
Fred. Krug'S Bier van Omaha, Neb.,

wird bi r verzapft.'

Wni. Frolin.
Händler in

'Weinen,mitten Liqneurenu. Cigarren.
1036 P Straße.

Telephon 451. Lincoln. Neb.

WS istB- -

juunfina?
Es ist eine Salbe, beslcbend ans den

reinste, antiseptischen Medicinal-Trogue- ,

dee,id den grsdc. tuiiiqe mich von
reinem Norlb Carolina Fichtcn-Thec-

Iirifinfl c,,rn,a, Krake, unde
Stellcn.Brennen.Tchnittr.

TiiMft cschiviilstc, Benlcn, J- -

IjUU . . sckkon Bisse. Schorf. Aus- -

" fallen der Haare ; Jncke
linitllir ""d obrüche der Haut

., Kopfhaut.
r- - trttn in jider 5iu?tlcfc odcr pcr Post üt
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PETER JESSEN.
Händler in

Weinen .Feinen Liqueuren,
EngroS und Detail.

Das buühmie
Iremont Lageröier

stets vorrälhig.

Ecke 15. u. O Str.,
Linenln, Neb.

FERD OTTEHIS
Wein u. Bier. '

"Wirlksekaft !

0

Feme Weme und Llqueun
stets vorrlthig

4iT Zick jgroj Vier j&
wird hier verabreicht.

lW O St. Lincoln. Ned.

DRS.H0LY0KE&

HflLYOKE
südl. 11. Str.

Wundärzte n. Ferzie
Sprechstunden: 91? Vrm.; Z

Nachm.; '.S Abend.
Wohnung-Te- t 421. OfflceTel. 42,

Neue Wirthschaft!

JACOBKLAUr.1,
empfiehlt den Deutschen von Stadt u

Land seine neuemgerichte:;

Wirthschaft,
ndnrch auf'i B'

nut Bi fltt Utttintt utm
igrr werde erv,l,.

Schwachs
Männer und Inngrn,
welche an nerviisn Schwache, Vil,Samen'Schwich, tdntm Mami
kraft, Schtlichm alufte, n, nnn
tirlicki IbaZna, mn1t
burch Jugendsanden, Ich, um nicht P

irrn ntBiinii(9 ct9l0H (U)ttU,
zerftSnnd aus ist Mb Urp irk,

Seiraw,t nickt,
wem, leidentz. indem biese dächenti
lchch, uthloflakeit, Verschämtheit
in wcicuiqaii, vlen,qn,e, sqrea
lich Träume, schwarz in, u vi

gm, Plmpel, und kuldrtch tn
ficht und Körper rmjachk. Mr Un
nen Sie kurtna z hauptsächlich alt n
,dirtZSllk s wir erlangen nicht fü,

unseren Katd und tbm öi schriftlich
Tarantik. ,i schlimmste Fall, , hei
len. Nicht nur erde schwach Orga,
wiederheraestellt, sonder all nluft
un, bgana, hörn, aus. Vendet c

Vriesmark, für Fraget,,.
W. Sahn' Zpctijtkt,

Dept. A. Omaha, Ned.

Frauen tofotät i.v. Mn,
M rliui THHtl M Ml ,, (tlMfrnt
tu tet fall nifetit 1 t.trt. rl

.notjHin lunrt ftMnnittl. Brt pt. ch I

4 . S &' 3U0llua. CmH. .

D besten Schuhe tei grrd. Cchmidt
& ?rri:

Hohenstadt eingelieser:.
Z u ck m a n t e l. Hier ist daS drei

jährige Töchterchen des ZimmermalerS
Albert König durch die durchgehenden
Pferde des Mühlbesiders Kun in
Niedcrqrund zu Boden gerissen und
durch Hufschlage getödtet worden.

A m v a fc. Der 18iäbriae Knecht
des hiesigen Pfarrwidums mänipulirte
mit dem geladenen Gewehre des Pfar- -

rers: plötzlich aina es los und die La- -

duna drang der Widumhäuserin Rosa
Falschlunger in den Rücken, die sofort
todt niederstürzte. Sie stand in den
Vierzigern und war aus Matrei gebür
tig.

Hochmolkersdorf.Die beim
Gastwirth Johann Ernst bediensteten
Mädchen, die 23jährige Theresia Brau-mülln- er

und die 17jährige Theresia
Theiner, ertranken beim Baden in tem
Sickerwasser eines abseits vom Wege
gelegenen Steinbruches.

kuxeniburg.
E s ch a. d. A l z. Ein scheußliches

Verbrechen wurde hier dieser Tage auf
offener Straße verübt. Gelegentlich
einer zwischen mehreren Individuen
stattgefuudenen Schlägerei wurde der
Arbeiter Andreas Greisch aus Fol-schei-

durch einen Messerstich in die

Gurgel zur Stelle getödtet. Als die-s- es

Mordes verdächtig sind von der
Gendarmerie fünf Individuen ver-haft- et

worden.

M ü n s b a ch. Als der Ackere: I.
Olinger von hier mit einem mit 3
Pferden bespannten Wagen in einer in
der Nähe der Ortschaft gelegenen Wie-s- e

anlangte, scheuten die Pferde und
gingen durch. Olinger, welcher auf
einem Pfekde saß, fiel herab, und der

Wagen ging über ihn weg. Hierbei :r-li- tt

er bedeutende innere Verletzun-ge- n.

infolge deren der Unglückliche
kurze Zeit darauf verschied.

Differdingen. Noch vor dem
Winter wird mit dem Baue der hier
in der Nähe des Bahnhofes zu errich-tende- n

bayrischen Bierbrauerei
werden. Dieselbe kommt auf

die Gemarkung von Niederkorn zu sie-h-

und wird nach dem neuesten Sy-stem- e

eingerichtet werden. Mehrere sich
in der Nähe der Baustelle befindliche
Wohnhäuser hat die Gesellschaft theils
käuflich erworben, theils läßt sie den

Eigenthümern andere Wohnungen ge
gen Umtausch bauen.

Schweiz.
i'

Bern. Das Dörfchen Wyler im
Haslethal war dieser Tage in Gefahr,
von einem Bergsturz verschüttet zu
werden.

'
Große Felsmassen waren

am Gebirgsstock Wylerdaumen losge-brach- en

Glücklicherweise ist unten
starker Wald, der die Hauptmasse
aufhielt. Einzelne Felsstücke erreich-te- n

jedoch den Thalgrund und richteten
beträchtlichen Schaden an. Ein Fels-bloc- k

von 7 Kubikmeter zertrümmerte
die eine Seite eines Wohnhauses, wäh-ren- d

im verschont gebliebenen Theil ein
schwerhöriges Geschwisterpaar, ruhig
weiterschlief und keine Ahnung von
dem Unheil hatte, bis es durch einta
Mäher geweckt wurde. Das war um 4
Uhr morgens.

Graubünden. Ein schweres!
HttVtiinAfitrf frt I tnrt flssl sfflr s nm '
UlUllVUHljlUU IJU1 1111 UU(ll.llUl YLV

ßen Schaden angerichtet. Mehr
Hektar Wald find zerstört und das
Dorf Tersnaus ist abgebrannt.

Zürich. Der hier seit Jahren
wohnende Kunstmaler Johann Böklin.
ein Sohn von Arnold Böklin, erstach
aus Eifersucht feint Geliebte. Der
Thäter wurde sofort verhaftet.

Damn !

Dr c Du chttt sra,öslserRkoulatar für Dame on Pari.
lrei badete Innren den bar nöckigst ffall
von monoilichen Unrrgelmätjip.tetten. oder
gänzliche usble-bun- was auch die Ursache
gewesen sein mag. oder freie Medizin bis
iunrt. Nka Packet oder für $5 Je
gedmo bingesandt nach Emvtang bti Gel
bti. Td 10 Dru o. lgin Jll.

er io t,m G'oß und Kleinhandel i
RiggS' vvtbeke. Lincoln, Nek fr. . Ba-ke- r.

Siovx City Ji.auch eine v 'llstänyig?
Aukwalu m Gummimaare. Schreibet.

P Cele, Urnen uns Spiegel findet
das deutsche Publikum in reichster AuS
mahl bei der Western GlaSS Pawt
(Eck' 12. und M. Straße) Hie? wird
Deutsch gesprochen.

ver Berliner Turnlehrer Weigand.ein
gleichfalls todter Fuhrer Moftr aus
Maierhofen im Zillerthale, einer der
tüchtigsten Tiroler Führer. Der Ab-stü- rz

erfolgte beim Abstieg nach erfolg-te- r

Ueberschreitung der Suldenspitzen
und des Schrötterhorns. Eine vom

Suldenthal ausgerüstete Expedition
von 21 Führern brachte die Leichen nach
Sulden.

B o z e n. Aus dem Nonsthale wird
eine Blutthat gemeldet. Der 23jähriqe
Müller Ant. Frasnolli und die 30jäh-rig- e

Domenika Rigotti. beide aus dem
14 Kilometer von Cles entfernten Toß,
sollten nächstens in den Ehestand treten
und gingen zusammen in die Pfarre
nach Vigo. um sich verkünden zu lassen.
Da das Mädchen am anderen Morgen
noch nicht zu Hause war. ging der Va-te- r

besorgt auf die Suche und fand seine
Tochter mitten auf dem nahen Wiesen-fel- d

mit durchschnittenem Hals und
sonstigen Verletzungen, die auf eine
Kampf mit dem Mörder schließen las-ef- n.

todt auf. Der Verlobte wurde als
verdächtig inhaftirt und gestand die
Blutthat ein.

Der Fabrikarbeiter Bartl crmor-det- e

seine Gattin mittels eines Messer-siche- s.

Bartl. dessen Gattin ihm 14
Kinder geboren hatte und die der Ge-bu- rt

des 15. Kindes entgegensah,
glaubte Ursache zu haben, auf die Gat-ti- n

eifersüchtig zu sein; letztere hatte '.m
Laufe des Faschings mit einem jungen
Manne verkehrt, ohne die Gattenc'ire
in geringster Weis verletzt zu haben.

Unter-Heinzendor- f. Der
64jährige Ausgedinge? Josef Hanisch
starb plötzlich infolge Vergiftung. Un-t- er

dem Verdachte, das Verbrechen vcr
übt zu haben, wurde die Schwieqertoch-te- r

des Ermordeten. Theresie Hanisch,
verhaftet und dem Bezirksgerichte in

, n höchste Gefahr. Kürzlich beauftrag
e eme hiesige Mutter ihren zwolsiayr?
jen Sohn. Schüler der Rektoratschule,
zamit. nach dem Feuer zu sehen, iväh-.-en- d

sie andern häuslichen Arbeiten
lachging. Der Knabe, der am Stu-ziere- n

war. glaubte, das Feuer wäre
'chon ausgegangen, und schüttete Pe
iroleum auf die Kohlen. Sogleich
schlug das Petroleum in hellen Flam-rie- n

auf und erfaßte den Knaben, der
ilfeschreiend die Treppe herablief und

'ich schließlich in ein Bett warf. Als
sie Flammen gedämpft waren, fielen
rem Beklagenswerthen die Kleider wie
Zunder vom Leibe. Der Unterleib war
zollständig , verbrannt. Der schwer
verletzte liegt jetzt mit sehr geringer
Hoffnung auf Erhaltung des Lebens
darnieder bei großer Geduld und Erge-bun- g

in das Unvermeidliche, das j?dt
Stunde zu befürchten ist.

M ü n st e r. In der Rähe de,s MeZ- -


